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Des Menschen Gehirn ist eine furchtbarere Waffe als
die Klaue des Löwen. Schopenhauer. *
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(45. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Dornenkronen.
Roman von Zda Moy - Hd.

„Es giebt Dinge", sprach Frau Hartmann finster,
„wo der Schein ebenso vernichtende Folgen hat , wie die
Wirklichkeit, und wenn wir Beide auch an Deine Unschuld
glauben wollten, die Welt würde es nicht." „Du hast
Recht", antwortete Ruth , „für Menschen, die sich an den
Schein halten, genügen fünf Minuten , um das Leben
einer Frau zu ruiniren . Ich begreife, daß das meine in
diesem Augenblick verloren ist." Die Thür war aufge¬
gangen und zum tiefsten Erstaunen der Mutter und
Alfreds erschien Mimis Verlobter , Hans Norden, im
Zimmer. Er hatte draußen zu Mimi gesagt: „Du . mein
Kind, blechst hübsch drunten ", er war eingetreten und
hatte Rrfths letzte Worte vernommen.

„Sie irren sich, liebe Ruth ", sagte er, „durch ein
Mißverständnitz kann man leiden, aber nicht sterben.
Und ohne Zweifel liegt hier ein ungeheures Mißverständ-
niß vor."

Frau Hartmann sah den jungen Mann mit offenem
Mund an . „Woher weißt Du •—- und was giebt Dir das
Recht. Dich hier einzumischen? Noch bist Du bloß Mimis
Bräutigam ?" stotterte sie bebend vor Zorn . Hans sprach
mit größter Ehrerbietung : „Meine theuere Manra . woher
ich weiß, was vorgeht, thut ja nichts zur Sache. Und
was mir das Recht giebt. nrich einzumischen? Nun . ich
denke, die Pflicht jedes ehrlichen Mannes , einem schutz¬
losen Weibe beizustehen, das man beleidigt, lind soll
das eine Drohung sein, daß ich bloß erst Mimis Bräuti¬
gam bin ? O Mama , sie wissen es genau, daß Ihre
kleine Tochter sich nicht mehr von mir trennen läßt , denn
sie hat erkannt, daß ich der. Mann bin. an dessen Hand
inan sicher durch das Leben geht." Frau Hartmann hatte
schon lange eine tiefe Abneigung gegen Hans . In diesem
Augenblick haßte sie ihn. „Du willst also als Ritter für
die verfolgte Unschuld auftreten . kannst Du Dich denn
für diese Unschuld verbürgen ?" fragte sie höhnend. Hans
ergriff Ruths Hand und sah ihr ermuthigend in die dunk¬
len Augen, die wie träumend auf ihn gerichtet waren.
Er drückte ihr fest die Hand.

„Ich bin nicht gekommen, um peinliche Erörterungen
zu Machen, noch zu hören : ich bin nur gekommen. Sie,
iiebe Ruth , zu fragen , ob ich Ihnen dienen kann. Mein
Wagen steht unten und wenn Sie den Wunsch haben, sich
zu entfernen, ich biete Ihnen meine Begleitung und das
Haus meines Baters und die Gesellschaft meiner Braut ."
Mimi , die durch die Zimmerreihe gegangen war und trotz
Hans ' Verbot nun nebenan bei der offenen Thür stand und
Alles hörte, faltete entzückt die Hände. Sie hätte vor
Ihrem Hans knieen können.

„Ich danke — Ihnen — sehr", stammelte Ruth , „ich
habe kein Recht mehr — hier zu sein — es mir zu

fordern, verbietet mir mein Stolz . Ich gehe. Fichren
Sie mich zu meiner Freundin Melitta , dort werde ich
willkommen sein." „Ruth ", begann Alfred hier zögernd,
man kann die Sache ja noch ruhig erwögen. Erkläre Dich
näher . Es läßt sich vielleicht vertuschen, schwöre mir
nur das Eine, daß Du Rodenbach nicht liebst."

Ruth wechselte die Farbe und drohte umzusinken. Sie
raffte sich gewaltsam zusammen. „Nein", sagte sie leise,
„die Würfel sind gefallen. Ich schweige und gehe." Mimi
kam hervorgestürzt und fiel chr um den Hals . Ruth
wehrte ihr sanft und ging mft festen Schritten auf Frau
Hartmann zu. „Du glaubtest Deinen Sohn beleidigt",
sprach sie mild, „und Du standest in Waffen auf. ihn zu
vertheidigen. Ich zürne Dir nicht. Aber Deine Hand,
die sich jetzt aufhob, gegen mich einen tödtlichen Streich
zu führen, hat mich einst freundlich gestreichelt. Ich
danke Dir für alles Gute, was Du mir einst gethan.
Gott schenke Deinem Herzen Frieden ." Und sie neigte sich
und küßte die Hand. Die alte Frau wich zurück und sah
mit großen, feindlichen und doch seltsam erstaunten
Ailgen ill das weiße Gesicht, das sich eben von ihrer Hand
wieder emporhob. Sie öffnete die Lippen, es war , als
wollte ein Geständniß, ein Ausruf , ein hastiges Wort sich
hervordrängen . Aber mit einem herben Ausdruck schloß
sich der Mund stumm wieder und sie wandte das Haupt
fort . Mimi lveinte und streichelte liebevoll die Wange
von Hans , der ihr fast väterlich zunickte. Alfred war be¬
täubt . fassungslos. In seinem Kopf war fein klarer
Gedanke mehr. Ein großer Schmerz wühlte in ihm.
Jetzt stand Ruth vor ihm.

„Armer Mann ", sagte sie leise, „was Dll für mich
empfunden, war wohl keine Liebe. Ehe Du mich an Dein
Herz nahmst, hießest Du mich einen Theil meines eigenen
Achs verleugnen, und in der ersten Prüfuilg verließ
Dich der Glaube . Du denkst, ich sei auch Deines Namens
nicht werth — nimm ihn zurück, ob das Gesetz es mir
gestattet oder nicht, ich lverde ihn nicht mehr führen ." Es
kam doch eine ftese, tiefe Bitterkeit in ihre Stimme . Sie
wandte sich zu dem jungen Paare . „Ihr Lieben, wollt
Ihr meinem Ausgang den Fluch nehmen, wollt Ihr
nüch begleiten: So kommt?" Alfred Hartmann sank
stöhnend in einen Sessel, seine Mutter trat zu ihm und
legte ihre Hand auf sein Haupt . Sie wagte nicht, ihre
Tochter zurückzurufen, die, an Ruth geschmiegt, hinaus¬
schritt. In den Augen ihres jliilgen Schwiegersohnes
lag etwas , das ihr Halt gebot. Sie hatte an ihm den
Mann gefunden, der stärker war als sie. llnd mit cineln
tiesen Seufzer dachte sie: „Glückliches Kind !" und blieb
allein bei ihrem Sohn und dachte weiter : „Wenn der ihm
gliche!"

Ruch aber schritt aus deiil Hause und neben ihr
gingeil Hans und Mimi . „Nehmen Sic das wie ein
Symbol , theure Ruth ", sagte Hans tief bewegt, „die
Unschuld und der Muth geleiten Sie ." „Ja ", sprach
Mimi schluchzeild, „Dir kanil nichts llebles begegneil.
Wer Hans zum Freunde hat . ist geborgen." Ruth
drückte ihnen schweigend die Hand, sie fand kein Dankes-
wort und die Beiden erwarteten auch keines. Aber der
einzige Larit, der endlich über ihre Lippeil kam. sprach

I dasselbe aus . was oben die alte Frau gedacht: „Glück¬

liches Kind !" „Wohl bin ich glücklich!" rief Mimi , sich
dem Verlobten in die Arnre werfend, „mein Hans , ist ein
ganzer Mann . Ach Ruth , ich bin beschämt, daß ich so
glücklich bin. Ulld Du . . ." Ruth sah aus dem Wagen-,
senster auf die Straße . „Ich — ich werde — arbeiten
und — vergessen!" Und plötzlich brach die Fassung und
ein großer, wilder, nanienloser Jammer zerriß ihr Herz.
„Verloren", schrie sie auf. „verloren — Alles ! Ehre,
Heimath, Glück und . . . O zu viel, zu viel ! Gott , laß
mich sterben!"

20. K a p i t e l.
„Ich bm ein Narr ", sagte sichRodcnbach und schüttelte

den Kops. Er hantirte mit seinem Diener wefter in der
Beschäftigung, seine Sachen zur Abreise zu ordnen, apec
immer kam ihm wieder jenes verzerrte, todtenmeickie
Frauenantlitz ins Gedächtniß. das er gestern üveird
hinter den Scheiben hatte lauern sehen, und immer hielt
er wieder in seiner Arbeit inne. stand und sann, bls er
abermals kopfschüttelnd sagte: „Ich bin ein Narr — was
geht mich die alte Fmu an, und was . geht es me alte
Frau an, wenn ich einen Freund in jenem Hause suche
und nicht finde." Aber den schweren Druck, der mft
seinem Gemüth lag. ward er mit allem Kopfschüttelndoch
nicht los . „Es rst die peinlichste Stunde , die mir lwr
Melitta bevorsteht", sagte er sich endlich, „ich mag nrcht
daran denken." Mehrmals befragte er seine Uhr ; aber er
meinte immer, es sei Wohl noch zu früh , denn Melftta
stand spät auf und war ja ohnedies leidend. Aber all der
Zeiger gegen 11 Uhr rückte, konnte er keinen Vorwand
mehr finden, den traurigen Weg hinauszuschieben.
Seufzend nahm er seinen Hut und schleuderte die ganz« !
langen Straßen zu Fuß dahin, als gäbe es lveder Dampf¬
schiffe noch Pferdebahnen noch Droschken in der Welt.

„Dies ist der Punkt , wo der feige Mann muthrg und
der Muthige feig wird , wenn man einem armen Werbe
eine Todeswunde beibringen soll", flüsterte er vor sich
bin, als er endlich Melittas Schwelle überschritt. „Welche
Grausamkeit", rief Melitta ihm entgegen, „Sre lassen
mich eine Ewigkeit umsonst auf Botschaft warten !" Aber
Sie stehen doch immer erst so spät auf ", sagte Rodenbach
kleinlaut . „Und Sie konnten denken, daß rch mft der
Qual der Ungewißheit zu ruhen vermöchte! Denken, daß
ich schlafe, wo ich nicht weiß, ob mein Verlobter lebend
oder todt, gesund oder krank ist?" Melitta ging rastlos
im Zimmer auf und ab : da aber Rodenbach nun lange
schwieg, blieb sie mit gerungenen Händen vor ihm stehen.
„Wie Ihr Männer Einen foltern könnt", rief sie m
nervöser Ungeduld ; so sprechen Sie doch um Gottes
Willen ein Wort , erzählen Sie : wie fanden Sie Juan?
Was sagte er ? Wo ist er ? Wann kommt er ? Weshalb ist
er nicht jetzt bei Ihnen ?" Er wich den fieberhaft glühen¬
den Augen aus . „Ich . ich habe Juan gestern Zlbend nicht
getroffen", sagte er zögernd. Melitta stieß einen Schrei
aus . „Und — dann — und heute?" stammelte sie.
Rodenbach schwieg verzweifelt. Das Wort wollte
nimmer von seinen Lippen. „Das ganze Gftt auf ein¬
mal — nur heraus mft der Wahrheit , nur heraus!
sprach sie rarih . „Juan hat Sie für immer verlassen.
Er ist geflohen und sagte nicht, wohin."

(Fortsetzung folgt.)

Gute RestkausschilliM
zu kaufen gesucht. Näh. *» »> > »*.
an den Tagbl.-Verlag._ 738

Conversatioris -Lexieon
Meyer, 5. Auflage, ev. Supplemente Brockbaus
Jubiläums-Ansaabe, zu kaufen gesucht. Offerten
sub T . 314 au den Tagbl.-Verlag._

An- u. Verkauf v. Antiquitäten , alt.
Münzen, Oelgemälden, Kupferstichen, Por-
zellaines, Perlen, Edelsteinen bei

Chr . Glücklich . WilhclNtstr . 50,
Wiesbaden. 17474

Frau Drachmann , Grabenstr. 0, 1 r.,
tauft getr. Herren- und Da»nen-Kleider,
Militär -Effecten, Möbel aller Art, qanze
Wohnungs-Einrichtungen, Nachlässe,Gold-
und Silbersache« « . s. w. Auf Bestellnna
k. in's Haus.  16716

Frau Lange, Goldgasse 15,
bezahlt den höchsten Preis für getragene Herren-,
Damen- und Kinder-Kleider, Schuhwerk. Möbel,
Bette», Gold u. Silber. Auf Bestell, k. in's Haus.

Frau Klein , V
zahlt den höchst. Preis f. getr. Dameu-Garderoben
U. Herren-Kleider, sowie Möbel, Betten, g. Nachl.

Suche 1 Piano billig zu kaufen.
Offerten postl. Mainz 6.

Kasfenschrank
zu raufen gesucht. Off. mit Preisangabe unter

D . « 33 im Tagbl .-Verlag abzug. 13345
Ladentheke, g. erhaltene, zu kaufen gesucht.

Offertenu. V. 51. 363 an den Tagbl.-Verlag.

Schneppkarrensattel
zu kaure» gesucht. Schmal . Schlachthausstr. 13.

Benzinmotor und Reservoir zu kaufen gesucht.
Biebricha. Rhein, Adolsstraße 10._ F 160

Holz.
Apfel-, Birn-, Kirschbäume, Erlen u. ähnliche

pölzer zu kaufen gesucht. Preise ab Lagerstelle mit
Angabe des Quantums unter p . W. 330 an
den Tagbl .-Verlag erb. 702

Ei» schöner arober Hofhund zu kaufen gesucht.
Offerten». O. P . 811 an den Tagbl.-Verlag.

Immobilie « r« «erkaufe«.
Landhaus Bietoriaftr . 45,

9 Zimmer, zum Alleinbewohueu, mit Central¬
heizung und elektr. Licht, zu verkaufen oder zu
vermiethen. Näheres Lessingstraße 10. 168Ö1

Für Metzger.
mit Einfahrt, an frequenter Straße gelegen ist
unter aunstiqen Bedingungen zu verkaufen. Off.
unter K «l. 31 » a. d. Tagbl.-Verl. 17530

■miHwiii Miiihii wiiipi  umii ii« iinw

Hochrent. Etagenhaus,
Stadtmitte, beste bürgerl. Lage, in kl.
Garten, ohne Hintergebäude. Billig aber
stets vermiethet. Hypotheken geregelt, Weg¬
zugs halber außerordentlichvreiswertb ab-
zngebcn. Miethe Mk. 7100. Fester
Preis Mk. 123,000. Nettoüberschns;
nach Abzug aller Unkosten, Jnstand-
baltung, Steuer» n. Verzinsung des ganzen
Ankaufspreises Mk. 1500. Off. v. Selbst-
refl. unter C.  H . SSI an den Tagbl.-
Verlag. 193

Selten romantisch gelegenes
Bauterrain

für 7 Villen ä 50 Ruthe», per Ruthe zu
Mk. 300, zu verkaufen. Offertenu. P . J . 341
an den Tagbl.-Verlag. 176

Die hochherrschastliche
nenerlmutc BillaS "Lak-
Freytagstr., in vornebmer Lage, mit pracht¬
voller Fernsicht, mit allem' Comfort der
Neuzeit ausgestattet, unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen. Gefl. Anfragen
erbeten Baubürean Rheinstraße 44 oder
Adelheidstraße 85, Part . 17968

Herrschaftl . Villa, la Lage,
nahe Bahnhof, herrliche Fernsicht, zum Alleiit-
bewohnen. Z. Z. noch vermiethet für
4800 51k . — Wegen Ankauf eines jndustr.
Unternehmens {ganz billig abzutreten für
36 . 5410 71k . Off. von Selbstrefl . unter
W . 3 . 343 an den Tagbl.-Verlag. 192

Ei » Scchs-Zimmer -Haüs , Nähe des neuen
Bahnhofs, mit allem Comfort der Neuzeita»s-
gestattct. ca. 1200 Mk. Ueberschuß, sehr preis-
werth zu verkaufen. Off. unter 51. 51. 854
an den Tagbl.-Verlag. 683

Ausflugs - Restaurant
zu verkaufen. Umsatz durch die Bücher nach¬
weisbar. Günstige Bedingungen. Offerten unter
Ei.  O. 303 an den Tagbl.-Verlag. 760

Elegante Villaz.Allein¬
bewohnen
»tr . u. d. Bahnhöfe , in grossem
werthvollen Garten , sofort dir . v.
Besitzer Wegzugs h . ganz billig
abzutreten. Seltene Gelegenheit, ein
schönes Besitzthum preisw. zu erwerben.
Jetziger Miethwerth 5500 Mk. Kann auch
durch ev. Anbau eines Wintergartens noch
sehr verschönert werden. Fester 4eher
nahinepreis 86 .500 51k . Off. v.
Selbstrefl. u. A . 14. 340 an den Tagbl.-
Verlag. 191

Häuser-Verkauf.
Mein Haus i» Wiesbaden, Biebricherstraßc 19

(Gelegenheitskauf für Rentner, Bauunternehmer,
Kutscher oder größere Fuhrunternehmer) Preis¬
werth Abtheilnng halber billig zu verkaufen,
ferner mein Haus in der besten Lage Kastels,
Mainzerstraße 36, neu gebaut, in welchem schon
über 15 Jabre Wirtbschaft nebst Laden(Schuh-
und Kleiber-Lager) mit bestem Erfolg betrieben
wird, ist unter denselben Bedingungen wie oben
abzngeben. Näb. Auskunft bei

Johann llarsy . Kästet»

BillenbanvlätzeML
zu verkaufen. Näh. Walkmühlstr. 19. 1 r. 16708

fr  Solmsstr ., 112 Ruth.'V* zu verkaufen. Aus-
lllhemstraße 54. 16709

Bau -Pläl
kunft im Bureau.

Bauplatz
am Ziethen-Ring (fertige Straße) für
5- und 4-Zimmerhaus ohne Anbau unter
günst. Bedingungen zu verk. Näh. 16582Baubürean Bildner,

Dotzheimerstraße 41.

Schön «eleg. Villcnbauplatzm. großer Fronte,
für Doppelvitta , keine Straßeukosten, günstig
seil. Irnand . Luisenplatz1. 531

Immobilie « r»r kaufe« gesucht.
Rentenhaus , Wohnhaus

mit Wirthschast, Bäckerei, Metzgereiu. s. w.. von
Selbstreflectante» zu kaufen gesucht. Offerten
unter « . 51. 348 an F81

Haasenstein 4 Vogler A . -Cr. ,
Wiesbaden.

Einige rentable Käufer sofort z. kauf. gef.
durch C. «Wagner . Jmmob.- und Hypoth.-
Agentur, Hartingftraße5. 722

Suche rentables Haus mit Werkstatt mit
einem Restkanfschisting von 12,000 Mk.
auf sofort zu kaufe». Offerten an

Job . Ph . Kraft , Bleichstraße 2, 2.

(fteldvcrlrelft
Cavitalie « w verleibe «.

Für gute Hypotheken, Restkaufgelder, For«
dcrungen habe stets Käufer. Sensal
Jleyer Sulzbersyer . Bahnhofstraße 16.
Telephon 524. Sprecht,, b. 3—5 Rm. 15592

Hypothekengelder
jeder Höhe bis 60°/» Taxe, sowie ein

zur ersten
_ Stelle in

feder'Höhe bis 60°/« Taxe, sowie einige Posten
2. Stelle unter sehr günst. Beding, z. Verg.
Wbercs b. B . Blaer , Friedrichstr. 19. 34

Hypothekengelder von Privaten wie Instituten
zu jedem Betrage stets zur Hand. Näh. 5634

Varl WWolir, Bertramstraße 6.
RestkaufschiAmge

oder auch2. Hypotheken wünsche ich käuflich zr
übernehmen. Offerten unter 51. B. 34 an bet
Tagbl.-Verlag richten.
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Hypotheken-Capital zur1. Stelle unter kiünst.
Bedingungen auszuleihen.£ Carl («Jit* .

immentiännftrafse'l . 15253
V Wer auf schnellstem Wege Dar-

leben oder Hypotheken sucht,
schreibe an Max Hernciit.
Berlin sw . 12. I'184

86,000 Mk. zur ersten Stelle, 50°'o der Taxe,
gleich oder sväter auszuleihen. Offerten unter
H . O. 2» » an den Tagbl.-Verlag. 748

Mk. 20,000, 2«,000, 30- 35,000
und 16—18,000 zur 2. Stelle zu vergeben
durch 732llrnst Reerlein.

Hypoth.-Geschäft, Kirchgasse 60.

600.000  Mark, auch getheilt, zu 4V* u/o vis
60 % der Taxe sofort auszuleihen.
Näheres sub ChiffreK. isi an den
Tagbl.-Verlag. 454

20.000  Mt . aus gute zweite Hypoth. gleich oder
später auszuleihen. Offerten unter O. 39»
an den Tagbl.-Verlag. 749

Auf 1. Hypotheken
wünscheichea. 420,000Mk. in beliebigen
Beträgen auszuleiden. Offerten unter
K. Z . SS« an d. Tagbl.-Verlag erbeten.

18—20,000 Mk. zur ersten Stelle gleich oder
später auszuleiben. Off. unter Cl. «». 29»
an den Tagbl.-Verlag. 750

Auf 2. Hypothek
gäbe ich ea. 80,000 Mk. ganz oder getheilt

auszuleiben. Offerten sind unter A. A.  l an
den Tagbl.-Verlag zu richten.

80,00» Mk. r ”Ä “.Ä"
leihen. Anfragen U. Chiffre A.  H . 155
an den Tagbl .-Verlag. 455

Mark 5- 6,000, 8- 12,000, 18 - 30,000,
40—60,000 und höbere Beträge ans 1. und
2. Hypothek auszul. Näb. b. C. Wagner.
Hypotheken-Agentur, Hartingstraste5. 723

L0 « ÄJ* auch getheilt, aufJW ^WUw •svCv +f 2. Hypotheken zun»
April auszuleihen. Näheres unt. Chiffre
« . fl . LS« an den Tagbl .-Verlag . 456

*♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ « ♦♦♦♦♦♦

! Ansznleihen « .
; l0,28,70u.!20,000Mk. f
» J . Meier , Agentur, Taunusstr . 28 . ♦
* »♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
10—15,000 Mk. Restkaufschilling zu kaufen

gesucht. Offerten unter ChiffreW . <S. LS»
an den Tagbl.-Verlag. 453

10—12,00» Mk.
möchte ich auf gute Hypothek ausleihen. Off. u.

I». B . »» an den Tagbl.-Verlag zu richten.
8- 8000 Mk. R .U -.82;

Hypothek auszuleihen, event. wird ein
Restkaufschilling genommen. 458

Meyer Sulzberger , Bahnhofstk. 16.
Mk. 30- 38,000

als 1. Hypothek zu41/«°/o am1. April auszuleihen.
Adr.subL». fl »2» a. d. Tagbl.-Vcrl. erbeten.

400,000 Mk. 1. Hypothek in jeder Höbe sofort
oder später auszul. Offertenu. 8. I*. 32»
an den Tagbl.-Verlag.

Capitalien ;« leihe« gemacht.
15—20,000 Mk. an 2. Stelle a. neues Haus,

südlicher Stadtth., auf gl. oder1. April gesucht.
Offertenu. li . 40 » n. d. Tagbl.-Verlag.

Mk. 80,000, 5/s der Taxe, auf prima Geschäfts¬
haus zu 4st«°/o ohne Vermittler zu leihen
gesucht. Offerten unterW . Hf. 285 an den
Tagbl.-Verlag erbeten. 731

#♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

r 100,150 and 270,000 Mk. I
J zur ersten Stelle auf vorzügliche Objecte J
a zum Sommer oder Herbst gesucht. 681 a
* .S. Meier , Agentur, Taunusstr . 28 . +

30—35,000 Mk. suche als 2. Hypothek auf
mein in guter Lage gelegenes Geschäfts¬
haus z. April aufzunehmen. Off. erb. tt.
ChiffreC. H. 152 a. d. Tagbl.-Verl. 459

6000 Mk. auf 1. Hypothek gesucht. Off. unter
V. » . 308 an den Tagbl.-Verlag. 785

28,000 Mk.
von Selbstdarleihern erwünscht unter
ChiffreB . B . 158 a. d. Tagbl.-Verl. 460

20- 25,000 Mk. 1. HP. a. Neub. b. Wiesb. z.4'/.°/°
gef. Off. u. « C. 23 » a. d. Tagbl.-Verlag.

Mn guter Restkaufschillingvon 18,000 Mk.,
zu 5% stehend, mit 1000 Mk. Nachlaß unter
Haftpflicht zu cediren gesucht. Offerten bitte
unter O. Ä . 212 an den Tagbl. -Verlag.

12—15,000 Mark auf zweite Hypothek von
pünktlichem Zinszahler zum Slpril ge¬
sucht. Gest. Dff. u. Chiffre« . m. 159
an den Tagbl.-Verlag erbeten. 457

1500—2000 Mk. gegen Sicherheit gesucht.
Off. unter W . M. 2« » an den Tagbl.-Verl.

70- 75,000 Mk. gcg. gute 1. Hypoth. auf
ei« hochfeines schuldenfreies Herrschafts-
Hans in vornehmster Lage Wiesbadens
von vermög. Manne ges. Gef. Off. u.
A.  B . »31 a. d. Tagbl .-Verl. 537

10—15,000 Mk. geg. prima Nachhypoth

Tagbl.-Verl.

Gesucht auf1. Hyp.
per .
JE. l». »1» <»u hm Taabl.-Nerlag.

30—35,000 Mk. geg. vorzügl. 2. Hypoth.
(70 °/o d. Taxe) zu 5 "Jo aus ein hoch-
rentabl. Geschäftshaus in prima Lage
d. Stadt (Hauptverkehrsstr.) von sehr
vermög. Geschästsm. ges. Gef. Off. u.
fl . B . » »» a. d. Tagbl.-Verl. 539

.10—12,000 Mark Bancapital aus prima Object
gegen gute Zinsen auf 5—6 Monate gesucht.
Off. ii. 11. B . 53 » an den Tagbl.-Verl. 275

| verschiedenes |

Desjentlicher IM
gebührt der Freiwilligen Feuer¬
wehr zu Clarenthal für die
schnelle Hülfe und das wohlorganistrte, energische
Eingreifen bei dem Brandunglück, von dem ich
heimgesucht worden bin.

Clarcnthal, den 15. Januar 1902.
Wiesbadener Geflügelfarm

E . Baeneler -BecUer.

100 Mk. Belohnung
Demjenigen, der den Abjender der Neujahrs-
Ulkkarte» au zwei Familien in der Schützenhos-
straße und Langgasse bestimmt angebeu kann.
Angaben erbitte unter B . B . 31 « an den
Tagbl.-Verlag.

Um Jrrthnm zu vermeiden.
Der entlaufene Schäferhund gehört nicht in

das Hau« Taiiuiisstraße 19, iondern
Frau Major Hörner . Aveggstraffe.

Meiirasthenie
vollkommen heilbar nach der berühmten Methode
der Nancyer Aerzteschnle. Prosp. frco. u. grat.

Leipzig , Crusiusstr. 15. (Lcpt.5295) P133
R . S. Vogt.

Kochfrau JSuil
wohntF-riedrickistraffe 12, Vdhs. 8» 13671

Rentables Hans in guter Lage,
neu erbaut, gegen Grundstücke, an fahrbarem Weg
gelegen, zu berlauschen. Agenten verbeten. Offerten
ii. K . H . 55 « nn den Tagbl.-Verlag erb. 487

Ern Caje u. Wein-Rcstanrant an tüchk
Fachmann. Conditor, zu vergeben. Offerten unter
V. J . 533 an den Taabl.-Verlag. 22

Die Construclion eines durch eigene Schwer¬
kraft sich selbst antreibendes Fahrzeug ist gelöst.
Dem Erfinder desielben fehlenz»m Ausbau eines
Modells A- 000 M ) k . Hierfür sich
interefsirende Herren wollen mit Unterzeichnetem
gütigst in Verbindung treten.* H . Siems , Albrechtstr. 11.

Abschrisle» mtü Seroielfältipjen
in Schreibmaschincn-Schrift

f. Handel, Gewerbe, Vereine, Familien, Private,
U. Gelehrte lief, fachgcm. u. diskret nach vieljähr.
Erf. M. Boetz . Röderallee 12. Tel. 644. 712

Schöne Wohnung, Pensionu. freie Nachhülie
in allen Fächern für 2 Schüler zu vergeben. Ost.
unter » . W. 3« « an den Tagbl.-Verlag.

König». Theater. Viertel Part., Mrtler.,
abzuaeben. Näh. Taunusstraße 18, 8. 736

PÜP Zwei Achtel erste Ranggallerte,
Abonnement A,  Vorderplätze, wegen Trauer f. den
Rest der Saison abzuaeben Adelheidstraße 63, 2.

Für Vereine.
Fastnacht-Sonntag ist mein Saal noch frei.

Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. 518

Eleg . Ball -Frack
verleiht Riegler . Golbgaffe 5*

Für Damen!
Nene elegante Dominos und Kopf¬

bedeckungen zu verleiben und zu verkaufen. 489« . Wellritzstraße 20.
fg |g ?g»a». ©leg. M.-Anz. z. verl. od. zu
MM verk. Bleichstraße2. 1. 729
Bleichstraße4, 2 rechts, verschiedene elegante

Masken-Anzügc billig zu verleihen. 468
Scv. M.-Anz. «Zig.) z. vl. Walramstr. 1, Ir.
HeUmundstr. 51. l , sch. Maskenanz,lgz. Verl.
Hübsche Mastcn -Anzüge für Damen billig

zu verleihen Grabenstraßc 30, 1.
E. D.-M. «K. d. N.) z. vl. Blücherstr. 20. P.
Eleg. M.-Anzngb. z. vl. Hellmundstr. 35,1 l.
Bkask.-Dam.-Hut f. 2 Mk. Wallnferstr. 2, 3 r.

Eteg. wkaskencost. u. Dominos in jeder
Preis!, bill. zu Verl. Hellmundstr. 4, Htü. 1. 504

Drei ich. D.-M.-Anz. z. vl. Adolfstr. 3, S . 2.
Ein eleg. Masken-Anzug zu verl. oder zu

verkaufen Weißenburgstraße4, 2. Etage links. 525
Eleg. Masken (schlanke Figuren) billig zu

verleihen oder zu verkaufen Blumenstraße6, 1.
Eleg. Masken (span. Tänzerinu. Pierrelte)

zu v. Karlstraße 82, 1.
Zwei schöneD.-Masken-Costüme billig zu

verleihen Sedanplatz6, Htrh. 2 r. 526
(Herren-Maske) billig zu verl.
oder zu verk. Hellmundstr. 22, 2.

Hochelegantes Masken-Costüm zu ver¬
leihen. Näheres Wellritzstraße 25, 1 rechts.

Eleg. Dom. m. Hut bill. z. vl. Karlstr. 20, 2.
ChiceM.-Anz zu verl. Geisbergstr. 13, Part.

, PUP Preis -Maske (deutsche Flotte und
Tirolen») zu verleihen Gerichtsstr.3, Friseurladen.

Ein eteg. Domino und verschiedene eleg.
Balltoiletten zu verl. oder zu verk. Bon4 Uhr

, ab zu besichtigen Karlstraße 35, 2 r.
: Eleg. Domino mit Hut , Preciosa(Preis¬

maske). Carmen zu verl. Metzgeraasse 18 1. 383

Beitrage« von Büchern u. schriftl.
Slrbcitenw. bes. Näb. im Tagbl.-Verlag. 17524

Reparaturen an Nähmaschinen aller
Systeme prompt und billig. Regulire» im Haus.

Vdoir » usupr , Mechaniker, Saalaaffe 16.
Gekittet wird Glas, Marmor, Alabaster,

Kunstgegenstände aller Art (Porzellan feuerfest, im
Wasser haltbar), tllilmann , Lniienplaiz2. 17472

Tapeziergch. s. Bcschäft. in Hotel, übern, auch
Privatarb. W . Seber ^ ialNe, Hellmundstr.54.

Geisbergstr. 11 werden Herrenkleider niiflef”
geteilt., geändert ii. schnell besorgt. »*• Steiger.

Cinfaches Mädchen vom
„ —Lande,  welches nähen gelernt

hat, sich jedoch noch besser ausbilden möchte,
wünscht noch einige Wochen bei einer tüchtigen
perfecten Schneiderin zu arbeiten. Näheres zu
erfragen im Mädckienheim Friedrichstraße 28.

Durchaus tücht. Schneiderin
_ d- empfiehlt sich von jetzt bis April

zu ermäßigten Preisen. Für Zluswärts nach Maßkl.
ohne Anprobe. Bester Schnitt und ebensolche
Arbeit. Offerten unter B . E . 222  an den
Tagbl.-Verlag.  _

Ein Frl. empf. sichz. Weißzeugnäben, Hl.- ».
Wäsche-Aus bessern. Näb. Römerberg 17, 2

r - ir  Näherin sucht Besch, i-Ausbess. d. sein
Wüscheu. Feinstopien. Näh, im Tagbl.-Verl. 642

Wäsche zum Ansdessern und Flicken wird
angenommen Hartiiigstraße9, 2 rechts.

Perf. Weißstick, empf. fick. Bertramstr. 18, P.
E. perf. Büglerin s. K. Frankenör. 5, H. 3.
Bügelwäsche wird angenommen. Berliner

Neu. .Herrnmühlgaffe 5, Vdh. Part.
Handschuhe werden schön gewaschen und

gefä rbt bei Vritz Streimcb . Kirchg. 37. 17147

Handschuher &Ä 11'9«
C»iwv. Bcappiwi . Michelsberg 2,

Wäsche zum Waschen und Bügeln wird stets
angenommen Jabnstraße 17, Krth. Frontiv.

SSäsche zum Waschenu. Bügeln wird angen.
Zu erfragen Wallnierstr. 5, Htb. Part.

Friseurin empfiebll sich Hockistätte 20, 2 r.
44 ; *♦S besserer Herkunft wird von kinder-
Sl l lI V losem Ehepaar in gute Pflege oder

gegen einmalige Vergütung als Eigen angenommen.
Off, u. T . »». »2 « an den Tagbl.-Verlag.

Welch' Edrldenkender leiht einemi. Kaufmann.
welcher sich selbstständig machenk., 1500—2000 Mk.
gegen monatliche Rückzahlung. Offerten unterI». B . 331 an den Tagbl.-Verlag.

Wünsche 150 Wit.  sofort zu lechen. Rückzahl.
monatl. Off. it. B . O. 288  an b. Tagbl.-Verl.

Bitte!
Ein kl. Geschäftsmann, dessen Existenz bedroht,

nillit durch eigene Schuld, sondern durch fünf
Krankheitsfälle in einem Jahr , einer mit tödt-
lichcnr Ausgang , bittet edel denkende Menschen
um ein Darlehen von 200 Mk. Offerten unter
WL. I 318 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Eine arme Familie,
Ernährer lungenleidend ist und welche das

Mißgeschick traf, bei einem Zimmcrbrande am
Weihnachtsabendein Bett vollständig einzubüßen.
bittet Menschenfreunde um Un'erstützung in ihrer
Notb. Näh. Hochstätte9 bei Stendter.

Die berühmte Phrenologin
wohnt

Fanlbrunneristrahe12, 1 rechts.
Rur für Damen. Durch Kopf und Hand.
_ Täglich zu sprechen._

SiTrZT Heirath vermittelt
«flClUje Frau Krämer . Leipzig,

Brüderstr. 6. Auskunit gegen 30 Pf._
Heirathsgefuch.

Junger Kaufmann mit gutgehendem Geschäft
sucht paffende Parthie . Off. u. «». T . 315
an den Tagbl.-Verlag.

riermietlsunflcn
NiUen. Käufer etc.
„j . « Uff a  mit schönster Ferns.,

^m Vori. erb. m. g Zim., Bad n.
Zub., Centralh., ei. u. Gasbel., im schönst, und
gesündest. Th. d. St ., nahe a. Wald gel., in ca.
12 Min. m. ei. Bahn v. Bhf. z. err., a. 1. Okt.
bezbr. zu verm. oder zu verk. Auskunft ertd.
Herr Arch. « Schlinh , Oranienstr. 15. 5847

Geschaflsiokaie etc.
Bertramftraßc 26, dicht am Ring, ist ein Raum

mit Zubehör für ein kleines Geschäft, Lager¬
raum oder Büreau auf sofort oder später z»
vermiethen. 647

Roonstraße 22 sch. Helle Werkstätte mit
Wohnung per 1. April zu vermiethen. 506

in guter Geschäftslage(Kurviertel)
^avk » p. 1. April z. vm. Preis 1800 Mk.

Offertenu. W . I». »29 a. d. Tagbl.-Verlag.
Neubau Thelcmannstraßc, Biebrich, Part .,

großer Laden, zwei Zimmer, Küche, Bad rc.,
1. und 2. Obergesch.. Wohnung, 4 Zimmer.
Küche, Bad u. Zubehör, per sofort oder später
zu vermiethen. Auskunft daselbst. 7874

Wotsnnngen.

Wohnungen.
In meinem Neubau Stdelheidstr. 101

sind hochhcrrschaftlicheWohnungen, bestehend
aus 6- und 7-Zimmer-Etagen, 3 Balkons,
mit allem Comfort, der Neuzeit entsprechend,
nebst zwei großen Mansarden, 2 Kellern
(2 Stiegenhäuser), 2Closets, schöner Garten,
zu vermiethen. Näh. daselbst. 7875

AdokfSallee 26 schöne Bel-Etage, 6 Zimmer,
Balkon, Badzimmer rc.. wegen Todesfall und
Auflösung de« Hansb. f. 1. April, eö. fr. 784

Alvrechtstraffe 38 , VdhS., 3-Zimmer-Wohnung
mit Zub. auf 1. Avril zu vm. Nah. Pt . £ 23

Bismarckring 14 schöne4- n. 5-Zimmer-Wohn.
z. 1. April zu vermiethen. Näh. 1. Etage links.

Bleichstraffe1» 2 Zim., Kücheu. Kell. zu vm.
Dotzheimerstratze7 , 2. « tage, 6 Zimmer mit

Balkon, Bad, 2 Mansardz., Küche, 2 Keller,
event. Vorgarten, per 1. April zu vermiethen
Näheres Parterre. "78

Kirchg. 56 2 Zim. u. Küchea. l . April zu verm.
Kirchg. 56 1 Zim. u. Küchea. 1. Febr. zu verm.
Luiscnplatz1, Hinterh. 1Tr., ift eine Wohnung,

2 Zimmer und Küche, zu vermiethen. Nähere«
Kirchgasse5. 736

Luisenstratze 6
ist die 1. Etage, best, aus 5 großen Zim.
mit Bad, 2 gr. Mansarden und allem Zw-
behör, auf 1. April zu vermiethen. Nah.
daselbst und Taunusstraße7. 1 r. 512

(1. Stock) nebst Zubehör zu verm,einen.
Neubauerstratze 10 eine schöne Frontspitze mrt

Küche ab 1. April an eine einzelne Dame zu verm.
Anzusehen Dienstag, Mittwoch, Freitag und
Samstag von3—5 Uhr. 449

Neugaffe 18 20, Seiienb., ,2 Zimmer. Kuche n.
_Zubehör zu verm. Näh. Bäckerei. 676

Oranienstr . 50,
Ecke Goethestr. , Bel-Etage, bestehend
aus 5 Zimmern» Bad, Balkonu. reich¬
lichem Zubehör, per 1. April dr. IS . zu
vermiethen. Näheres Part . 237

Oranienstrastc 50, Ecke Goethestraße» schöne
4-Zimmer-Wohnung mit Balkon und reichlichem
Zubehör, auf 1. April d. I . zu vermiethen
Näh. Parterre. P6

Oranienstr . 50,
Ecke Goethestr.» sehr schöne, reich auSge-
statlete Wohnnig, begehend aus fünf§ immer«,Balkon, Bad und reichlichemubehör, 3. Stock, per 1. April ds. Js . zu
vermiethen. Näh. im Laden. 238

^kaalgaffe 38 eine schöne4-Zimmer-Wohnuitg
auf 1. Avril zu vermiethen. Näh. Vorm,

von 10—12 Part . b. lug . Böhler . 19
Schachtstraffe 23 Drei-Zimmerwohn. p. 1.April

zu verm. Näh. Part . «iti »g,baa,ea . 520
Kl. Webergaffe7, an der Bärenstratze, 4 Zim.

mit Zubehör zu vermiethen. 188

Passend
für Aerzte.

In derWilhelwstraste
(zwischen Museumstraße und Kl. Burg,
straffe) sind in dem 1. Stock drei oder
vier Zimmer, event. auch Küche und
Mansarde»zu vermiethen. Offerten unter
B . B . 2 hauptpostlagernd.

Eine Wohnung, 1 Zimmer und Küche oder auch
2 Zimmer, im Parterre, zu vermiethen. Nähere«
Herderstraße 25. Part . 787

Sehr schöne4-Zimmerwohnung nebst Zudeii
per 15.' November Wegzugs halber prelSwürdlg
zu verm. Näh. Riehlstraße8. 2 link«. 7456

Wohnung von 5 Zimmern(3 grobe), Balkon,
2 Mansarden, Küche ec. für 1. Avnl ,Uverm,
Preis 900 Mark. Zu b-s. von 12—1 und VSN
3- 5 Uhr. Zu erfragen im Tagbl.-Verl. 648

Mödl . Zimmer « nd Matrsavden.
Schlafstellen ete.

Adolssallee 48
gleicho. später zu vermiethen. .

Adolsstr. 3, P .» möbl. Zimmer an zwei anst.
Damen od. Herren, auf Wuiisch Pension.

Sldolsstr. 8 , Gth. 2 l., schön möbl. Zim. z. vm.
Lllbrechtstr. 18, P., möbl. Z.. mon. 15 Mk.
Albrcchtstr. 30, P., möbl. Zim. zu verm. 202
Sllbrechtstraffe 34, 3 St. links gut moblirtes

Z. zu v. Preis mit Kaffee 20 Mk. p. M. 8247
Bahnhosstr. 22, Stb. 1, erh. j. ManuK. u. L.
Bertramstr. 18, P., sch. möbl. Zim. z. vm. 738
Bleichstraffe4, 3 r., gut möbl. Zrm. z. v. 727
Bleichstraffe6 möbl. Parterrezimmer zu verm.
Bleichste. 18, 1 r.» gut möblirte Zimmer mit

und ohne Pension. o08^
Blücherstr. 6, M. 1 l.. Z. m. 2 B. b. z. v. 696
Blücherstr. 8 k. j. M. Theil an e. ,Z. h. 732
ILmserstratze 35 ein gut möblirteS Zimmer

(Port.) zu vermiethen.
Emserstratze 83 L.?,"L

1. April, ein möblirteS Zimmer mit Alkoveil
sofort zu vermiethen. 470

Frankenstr . 15, H. 2 Tr., e. f. m. Z. v. 483
Frankcnftr . 16, 2 l., ein frdl. möbl. Z. zu vm.

I

Friedrichstr. 18, 2 l.,
schön möblirte Zimmer billig zu vermiethen.I

Goldgaffe 18, 3, möbl. Zimmer zu vm. 230
Grabenstr. 0, 2 l.. möbl. Zim. zu verm. 8045
Grabenstr. 9»2 St . rechts, möbl. Zimmer zu v.
Helenenstr. 11» 1 St., eins. möbl. Zim. zu vm.
Helenetrstr. 18 ein möbl. Zim. zu verm. 8197
Helenenstraffe 30, Frontspitze links, findet ein

reinl. ruhiger Arbeiter Schlafstelle. 678
Hellmundstr. 5, 2 l., möbl. Zimmer zu verm.
Hellmundstr. 18, 2, erb. jg. M. K. u. L. 8334
Hellmundstr. 36, 1, e. möbl. sep. Z. z. v, 889
Hellmundstraffe 44, 1, möbl. Zimmer zu verin-
Herderstr. IS, Lad., erh. 2 anst. Arb, ff. n- L,
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tzermannstr. 24, 2, erh. j. a. M. K. u. L. 8221
birscharaben 181», 8 r., eins. m. Z. a. s. Mann.
Jahnftratze2, 1 I., hübschm. Zim. zu v. 7165
Karlstratze 38, 8 l.. 1- 2 sch. m. Z. zu v. 7816
Karlstr. 3», Hinterb., ein möbl. Zimmer mit

ob. ohne Kost an 1—2 Herren billig zu v. 8824
Langgasse IS»
Mainzerstraste 44 niöbl. Zimmer mit oder ohne

Pension zu vermiethen. 504
Marktstraßc 11» 2, gut möbl. Zimmer frei. 79
Mauergasse 3/8 möbl. Zimmer zn vermiethen.
Moritzstr. 89, 1. gr. m. Z. m. u. o. Pens. 8168
Moritzstr. 72, Htb. 1 l., möbl. Zimmer zu vm.
Mühlgaffe 9, 3 St., möbl. Z. sos. ob. sp. zu v.
Nerostraße3, 2, gr. u. kl. möbl. Zim. zn verm.
Rerostratze 11» eine möblirte heizbare große

Mansarde zu vermiethen. 518
Nerostraße 18, 1, sof. möbl. Zimmer zu verm.
» » erostraße 23, 2 St . r., eins. möbl. Zimmer
«eT- zu vermiethen. 721
Oranienstr. 2,
Oranienstraße 22, Stb. l. 1 St. r., ein möbl.

Zimmer zu verm. 499
Oranienstraße 48, M. 2 St. r., einfach möbl.

Zimmer zu vermiethen.
Oranienstr. 34, H. 1 l., möbl. Zimmerz. verm.
S^ ranienstraße 62, 2 St . bei Virnich , ein
4 / möbl. Zimmer billig zu verm. 453
Philippsbergstraß« 1749 , P. r„ schön möbl.

Zimmerm. od. ohnePension preisw. zu v. 8043
Rheinstr. 24, 2, schön möbl. Zim. zu vm. 289
Rheinstratze 48, 2, möbl. Zimmer zu v. 8284
Röderallee 22, 1, ein möbl. Zim. zu vm. 5
Römerberg8, Vdb. 2 l., fein möbl. Z.z. v. 632
Römerberg 8»8 r., n. Langgasse, e. m. Z. z. v.
Echillerplatz1, Stb. 1, Postbote Bn *ch , ein

schön möbl. Zim. mit u. ohne Kaffee bill. z. vm.
Schulgasse 17, 2 l.. Ecke Kirchgasse, hübsch möbl.

Zimmer, sep. Eingang, sofort zu verm. 276
Schwalbacherstraße3, 2 r., sch. möbl. Zimmer

zu vermiethen. 589
Schwalbacherstr. 78, 1, erb. a. j. M. K. u. L.
Sedanplatz 6, H. 2, fr. m. Z. z. v. 12 M. 627
Sedanftr. 7, D. 1 r., erh. anst. j. M. sch. L. 8159
Seerobenstraße2, Part., schöne Mansarden als

Schlafstellen zu vermiethen.
Seerobenstr. 11, M. P., m. Z. (M. 16 Mk.) 855
Dteingaffe 38 ein möbl. Dachstübchen zu v. 502
Walramstr. 29, 1 r., erb. anst. M. m. Z. 729
Weilstr« 18 kl. möbl. Parterrezimmer zu verm.
Wellritzstr. 27 erh. ei» j. Mann Kostn. Logis.
Wellritzstraße 46 bei Kulm möblirte«Zimmer

zu vermiethen. 513
Westendstratze 26, 2 l., gut möbl. Zimmer, cv.

mit Pension, zu vermiethen.
Ungenirtcs möblirtes Parterre-Zimmer

auf sofort zu vernliethen. Offerten unter
O . J . 940 an den Tagbl .-Verlag . 8281

Möblirte Mansarde gegen Hausarbeit zu verm.
Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. 4

In Privathaus (Moritzstr.)
gut möbl. Salon u. Schlafzimmer an feineren
Herrn zu verm. Näb. im Tagbl.-Verlag. 735

Tin möbl. Zimmer mit Pension an anständiges
Fräulein zu vermiethen, ev. Familienanschluß.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 733

zerre Zimmer , Mansarde « ,
Kammer » .

Slüchcrplatz2, 1 l., srdl. leere Mans. an alt.
Fr. zu vermiethen.

Von einer gr. Wohnung i. d.
Adolfsallee findet ein besserer
Herr 2 bis 3 schöne leere

Parterre-Zimmer f. sofort. Offenen sub
T . 002 an Haasenstein & logier,
hier. 8219

Remise « , Stall « « gen , Scheune « ,
Keller etc.

Hochstraße7 ist ein Stall für1 oder2 Pferde
sofort oder shäter zu vermiethen. .Weinkeller

jU vermiethen Wilhelmstrabe 54. 292

Das

WGMMihMls-Mm
Lion&(He.,

Lchtllerplay 1 —Telephon708,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

Familien -Wohnungen»
Geschäftslokalen,
möblirte « Zimmern.

Miethgesuchr
Ein kleines Haus , für

m m Pension passend, zum1. April
W2 zu miethen gesucht. Offertenu. Wo. io«
in den Tagbl.-Verlag.

Kinderl. ruhige Leute suchen per
_ Juli kleines billiges Häuschen

« Mesbaden öder Vorort zu miethen oder zu
laufen.  Anerb . mit Preisang. unt. 4 . I*. » 19

den Tagbl.-Verlag
Mefücht sür April oder Juli Wohnung von

' Ammern, Hochparterre oder1. Etage, in guter
ZM, Offerten unter H . ar. 280 an den
kagbl.-Verlag._

MrMitte  Februar Etagenwohnung von
s--7 Zimmern. Balkon. Badezimmeru. sonstigem
Znbehor gesucht. MiethpreiS bis zu 1800 Mk.
Offerten unter ft . ST. 291 an den Tagbl.-Verlag
m richten._ 680

Kier-Zimmer-Wohnung nebst Zubehör
pW jungem Ehepaar per 1. April er. gesucht. Off.
mit Kress u. D . Ki. 224 an den Tagbl.-Verl.

l « zum 1. Februar Drei»
' ^ 1 *-  Zimmer -Wohnung. Zubehör
ad bevorzugt. Nähe Kurbaus. Off. mit

Preisang. unterI». 1*. 812 an den Tagbl.-Verl.
Ges. c. Wohnung v. 2 groß. od. 3 kleineren

Zim. in der Nähe der Bahnhöfe für kleine rub.
Familie. Off, n. «1. 1» »24 a. d. Tagbl.-Verl.

Gcschästsdame sucht im Centrum
_ der Stadt für sofort möblirte«

jimmer. Offerten mit Preisangabe an May.
Mchcrstrnbe6, 3. erbeten.

Gut möbl. Wohn» und Schlaf-
^ _ zimmer nebst Frühstück von

feinem Herrn auf dauernd gesucht. Off. nur mit
Preis unter W . O. »09 an den Tagbl.-Verl.

Gut möblirtes Zimmer,
völlig nngcnirt , in der Nähe des Rheinbahn¬
hofs von Herrn gesucht. Angebote mit Preis
unter M. 1*. 320 an den Tagbl.-Verlag.

Möbl. Zimmer, nngcnirt, mit sep. Eing.
auf sofortu. dauernd van jung. Beamten gesucht.
Offerten sub as. 1*. «30 an de» Tanbl.-Verlaa.

Same sucht für1. April
für dauernd geraum, leeres Zimmern. Cabinet m.
Bedien., nicht zu weitv. Centr. d. Stadt. Würde
ev. auch kl. Wohn, mit achtb. Dame theilen. Off.
unter A. P*. 300 an den Tagbl.-Verlag erb.

Gesucht zum1. April od. früher
m—von  kl. Familie ein Laden mit

oder ohne Wohnung in der Wellritzstraße oder
nächster Nähe. Offerten mit Preisangabe unter
W. BI . 3S & an den Tagbl .-Verlag.

Ein größerer Laden, mögl.
_ _ mit 2 Schaufenstern, in guter

Geschäftslage zu miethen gesucht. Offerten mit
Preisangabeu. V. l*. 328 a. d. Tagbl.-Verlag.

Verpachtungen
vor Blindenschule, gute Lage,zu

läHlüEll , verpachten Wellritzstr. 20. 17977

Fremd en-P enst ans
Adolphstraße7 möblirte Zimmer. 7876

Villa ISeaulieu,
LV Verothal lß,

schöne Zimmer mit allem Comfort, mit u. ohne
Pension, per sofort frei. Gemeinschaftliches
Speisezimmer. Elektrisches Licht etc.  342

Villa Becker, "SSSSÄl8-
Familicn-Pens., eleg. möbl. Zimmer mit voller
Pens, von 4 Mk. tägl. an. Gemeinschaft!. Speise-
saal, Bäder, vorz. Verpflegung.  8014

Wll Rupprelhi. UGlerttaße 5,
elegante Südzimmer frei, event. mit Küche. 7571

In geb. christl. Familie finden ein bis zwei
junge Mädchen jetzt oder zu Ostern beste Ver¬
pflegung bei vollst. Familien-Anschlnß. Auf Wunsch
Clavierbenutzungu. engl. u. franz. Conversation.
Erste Ref. Gcfl. Offerten unter 1-. H . 78»
an den Tagbl.-Verlag erbeten.  628

1 » ruhig aelegener Villa im Kur-
vievtel eleg. möbl. Zimmer mit vorzüglicher
Pension in feiner Familie an bess. Herrschaften
zu vergeben. English spoken. On parle franjais.
Anfragen erbeten unter H . 31. 244 an den
Tagbl.-Verlag,

Guten bürgert. Mittags - und Abcnd-
tisch, auch ganze Pension. 7814

Frau Winter . Blücherstraße 11, P.
«WNftMehmSt„fÄV„X£

rückgebliebcne Schüler in Pension. Offerten unter
H 1». »1« an den Tagbl.-Verlag. _

Sommeraiisenthalt in England,
Junge Dame» finden freundliche Aufnahme in

einem in der schönen Grafschaft Aorkshire gelegene»
Landhaus. Großer Park u. Garten, Tennisplatz.
Comfortables Haus. Angenehmes Familienleben
Sehr gesundes Klima. Beste Gelegenheit zum
Erlernen der engl. Sprache. Weitere Auskunft,
Referenzen rc. durch Miss Krüscliel , Frank¬
furterstraße 14, Wiesbaden.

Unterricht
Lehrerinnen-Verein Wiesbaden.
Stellenverinittl . Seerobenstrasse 19, Fräul.
Eibach. Sprachst.: Mittw, u. Samstags 12—1. *Berlitz -School.

Sprachlehrinstitnt für Erwachsene.
Rheinstrasse 18, Part.

Gymnasiast ges. für Nachhülfestunden für
Prima. Offerten unter C. M. 245 an den
Tagbl.-Verlag. _ __

Austausch
in französischer und italienischer Sprache gesucht.
Offerten unter 8. I"1. 18 hauptpostlagernd.

llilterWeri>er Reserve.
der zur Kur hier weilt, sucht zur Vorbereitung
für das Offiziers-Examen einen Cavalleric-Offizier.
Offerten unter M. I . hauptpostlagernd._

Ein hier zur Kur weilender
wünscht Unterricht im kaufmännischen Rechnen.
Offerten unter H . 1 . hauptpostlagernd.

Jg . Mann s. Unterr. in grdl. Rechn. u. Buchs
Off, unter « . M. 28 « an den Tagbl.-Verlag

Dnglish . Univ . geb. Lehrer aus Oxford
zieht Unterricht. IE., Abeggstrasse 11.

PV Engl. Untrricht u. Conversation
bei 3li,a Lar »« . Vorderes DambachiHal5.
Sprechstunde1—2 und 7'/»—8 Uhr._

Franzos. Conoers.-Stnndcn
gieht eine Französin. Kinderu. j. Damen bevorz.
Off, unter 8. ti . 9« 5 an den Tagbl.-Verlafl.

Französischn. Engl, ertheilt
, ^ academisäi gepr. Lehrerin zu

maß. Preis. 10 Jahre i. AuSl. Goetbestr, 18, P . l.
Parisienne donne lejons de grammaire et

conversation Röderstrasse 32, 2. _
Italleni . cli lehrt Italienerin . Sprech¬

zeit tiigl. Vsö—6 (auss. Montags) Rheinstr. 55, 1.

Ste« graph. Privat -Unterr . (Gab.) e>tb.
jederzeit n. 16-j. sten. Thätigk.
H . litoetr , Röderallec 12. 713

Unterricht im Zuschneiden
für Herrn -Garderobe ertheilt in Abendstunden
gegen mäßige« Honorar.
11. Sulzbacli . Schneidermstr., Bleichstr. 12, 2.

rehr-MstttM für Dmen-Mneilierei
und Nutz

von Mari « Wehrbein , Neugasse 11, 2.
Gründliche und sorgfältige Ausbildung im

Maßnehmen, Schnittmusterzeichnen, Zuschneiden
u. prakt. Arbeiten. Die Schülerinnen fertigen ihre
eigenen Costüme an. Die besten Erfolge können
durch zahlreiche Schülerinnen nachgewicsen werden.

Putz-Kursus
zur gründl. Ausbildung. Material gratis. Tägl.
Aufnahme neuer Schülerinnen. _

Au einem meiner

Extra-Tanz-Nurfe
können noch ca. 12 bis 18 Damen theilnehmen.
Näh. in meinem Laden Michelrberg 4.

Untcrrichtssaal: „Hotel Vogel" .
Julius Bier,

Lehrer sür Gcsellschasts- u. Kunsttänze.

verloren Gefunden
ein schwarzer Gürtel

Gegen Belohnung abzng. Sonnenbergerstraßc 36.
Zwei verschiedene Kinderhandschuhc verloren.

Abzuaeben Oranienstraße 54, 2._
Trauring gef. Abznb.g Bel.Feldstr. 13, H.2 l.

Gefunden
ein seidener Regenschirm mit silb. Griff(Ring).
Gegen Rückgabe der Jnseratengebühr abzuholen
Wilhelmstraße 24, im Laden._ 542

Entlaufen
schwarzer Spitz. WiederbringerBelohnung.

SanitätSrath lleuse , Nene Adolfshöhe.

Avlicitornnvlsi
ftgine Sondcr -AuSgabe de« „Arbeitsmarkt des Wiesbadener
Tagblatt" erscheint am Borabend eines jeden Ausgabetags im
'Verlag, Langgaffe L7, und enthält jedesmal alle Dienstgciuche
>md Dieastangeböte, welche in der näckjfterschcinenden Nummer
bei „Wiesbadener Tagblatt " zur Anzeige gelangen. Bon 5 Ufit
an 'Verkauf, das Stück b Pfg .. von 6 Ubr ab außerdem
unentgeltliche Einsichtnahme. — Bei schriftliche» Offerten
enihfiehlt ei sich, nicht Original-Zeugnisse, sondern deren Ab>
ichristen beizufügen; sür Wiedererlangung etwa beigelegter
Original -Zeugnisse oder sonstiger Urkunden übernehmen wir
keinerlei Gewähr. — Offerten, welche innerhalb « Wochen nicht

abgeholt worden sind, werden uneröffnet vernichtet.)

Weibliche Uersone « . die SteU «« g
finde« .

für Offene Stellen
für Buchhalterinnen , Filialleitcrinnen,
Verkänserinnens. div. Brau., Comptoirist.,
Kassirerinnen, EmpfangSd., Direetricen
bis 6606 M . Gchall, Direktor, Buchhalter,
Geschäftsführer, Reisende, Comptoirist,
Commis bat Intern . Kausm. Stellenbür.
Zeil 24. 1. Frankfurt a. M. P80

Schuhbranche.
Mehrere tücht Verkäuferinnen

für bald od. später gegen tzghtZ © Ctjillt
gesucht. Anerbieten unter Beifügung' von Zeugn.
und Photogr. er wünscht. Schuhwaarenhaüs
Loiii § Berg , «öl«,vm

Suche für 15. Januar eine tüchtige branchekundige
Verkäuferin. 227

Conditorci und Casöm . Minor,
Kirchgasse 7.

Ein einfache? Mädchen, welches schon in
e. Geschäft thätig war, wird als Verkäuferin
f. eine Brod- u. Fcinbäckcrei ges. Tanuusstr. 17.

En nfe rttan * WUhelmVr?i2,̂ i!
sucht noch perf. Taillen- u. Rockarveiterinn. 452

9W  Tüchtige Kleidermachcrin findet dauernde
Beschäftigung Luisenstraße 41, 2. Et.

RoSarbcitmmicii SÄBS
gesucht Adolfsallee 6.

Soeben ausgel. Nähmädchen ges. Saalgasse5. 1 r.
I . Nähmädthen und ein Lehrmädchen gesucht

Friedrichstraße 44, Hth. 2 l.
liieiil . KSIim . suchtM?| ©uilleminet,

Kl. Burgstrasse 2.

Modes.
Zweite Arbeiterin gesucht. , 513

Dir . Hemmer , Webergasse.

Modes.

Modes.
Tüchtige2. »Arbeiterin gesucht. SR

Ij,  Trantmann . Taunusstraße 9.
mr ** Geübte Monogrammstickeringesucht.

11 . Stein . Wilhelmstraße 36. 500
Eilt einfaches Lehrmädchen sür Metzgerei für

gleich gesuäit. 633
Dari Hnrtmann,

Häfnergasie 7, Laden.
Lehrmädchen

mit guter Schulbildung und guter Handschrisi
gegen Vergütung gesucht.

Färberei «ei >r . Höver , Langgassc 12.

Lehrmädchen
ans braver Familie unter günstigen Be¬
dingungen gesucht. 512

C1>. Hemmer , Webergafse.

Modes.

Rrch. Schwenke

Lehrmädchen unter günstigen Bedingungen ges.
1,. «iotlinagel , Gr. Burgstraße 4.

Mädchen könne» die feinere Küche gründlich
erlernen Oranienstr. 2, Part ., im Kochgeschäst.

Restaurations - Köchin gesucht
Faulbrnnnenstraße 13, 1. 416

Suche für Herrschastshänser Köchin, Haus- u. beff.
Alleinm. liang ' s St .-B., Ellenbogeng. 7, L.

(Ritter *« Büreau,
- , ^ , gcgr. 1871).

Deutscher Kellnerbund, Webergasse 15, 2, sucht
Küchenhaushälterin, Leinwandbeschl., Näherin,
Köchinnen für prima Herrschaftsstellen, Büffctfrl.
mit nur g. Zeugnissen. Hotelzimmermädchen f.
erste Hotel« nach hier und auswärts, Allein-,
Haus- und Küchenmädchen.

Gesucht eine Haushälterin , ältere Person, für
einen kleinen Haushalt bei einem Wlttwer.
Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. 743

Eine Küchen-Haushälteri « mit
WWW langj. Zeugnissen, selbstst. Restaur .«

Köchin, tüchtige Köchin für Privathotcl,
Zimmermädchen für Passantenhotel, nettes
Lehrmädchenf. Conditorei. drei HerrfchaflA«
Hausmädchen, in allen Hand- u. Haurarb.
bewandert, sowie Tlllein» u. Küchenmädchen
bei hohem Lohn ges. d. Carl <Sriinber | f,
Rhein. Stellcnverm., Goldg. 17, Part . Tel. 434.

Gesucht
wird eine junge selbstständ. Köchin für eine

kl. feine Hotel-Pension. N. im Tagbl.-V. 727
Gesucht eine tüchtige, durchaus

Tüchtige Arbeiterin und Lehrmädchen gesucht
Kirchgasse1. 475

die gute Zeugn . aus Herrschafts¬
häusern hat , Emilienstrahe 5.

Perfccte Köchin, die etwas Hausarbeit über¬
nimmt, nach London ges. Näh. Gartenstr. 4. 503

Zum 1. Februar
wird eine saubere zuverlässige Köchin gesucht,

welche selbstständig sein bürgerlich kochen kann u.
Hausarbeit übernimmt. Neudorfcrstraße2, 2.

Gesucht
perfekte Herrschaftsköchin für 15. Februar oder

1. März. Anmeldung9—11,
Frau General Mertens,

Rößlerstraße 12.
Gesucht eine Herrschaftsköchin KI. Kirchgasse 1,

2 St . rechts, Ecke Neugaffe. M. Häberle.
AM Alleinmädchen für Kücheu.l. Hausarbeit

zum1. Februar ges. Friedrichstr. 8, 1. 335
tliavianaA Alleinmädchen für klemen
^ ? esfeee9 seinen Haushalt gesucht. Gute

längere Zeugnisse über äbnl. Stellen erforderlich.
Anmeldungen Dotzheimerstraße 54, 1 St.

Kräftiges Küchenmädch. gesucht
DEM Taunusstraße 15. 17295
Ein zuverlässiges, evangel., nicht zu junges

Kindermädchen od. einfaches Kinderfräul.»
das auch Hausarbeit verrichtet, für sofort oder
1. Februar gesucht Kapcllenstraße 57 (7*5 bis
7-7 Uhr nicht zn sprechen).

Hausmädchen
Ein Hausmädchen auf gleich gesucht.Conditorei Ahter,

Taunusstraße 34. 93
Tüchtiges Alleinm. ges. Schulberg 19. 1. 105
Ein braves tüchtiges Mädchen auf sofort oder

später gesucht Bismarckring 28, 1. 216
Zwei fleißige starke Küchenmädchen bei hohem

Lohn gesucht. 296E . fSretlier Söhne , Neugasse 24.
■V * Junges williges und reinliches Mädchm

wird gesucht Moritzstraße 41, 1. Et. 205
Ein junges Mädchen sofort oder

WW zum 15. gesucht Schwalbacherstr. 9,
Parterre. 365

Sehr gut nähend. Hausmädchen ges. Taunus¬
straße 11, 3. 739

M— fc . Besseres Mädchen, das gut nähen
und bügeln kann, gesucht. Näheres

Rumltler , Wilhelmstraße 14. 612
IV Ein Mädchen auf 15. Januar gesucht

Bleichstraße 30, Parterre. 361
für 15. Januar oder später-in

WCfllUjl besseres Alleinmädchcn, das
koch en kann, Schlichterstraße 14, 2.

IUF * Gesucht für kleinen Haushalt ein
Alleinmädchen,

das bürgerlich kochen kann und jede Hausarbeit
versiebt, Nicolasstraße32,1 links.

Junges Dienstmädchen gesucht
Moritzstraße 37, Part. r. 464

Mädchenz. 15. I . ges. Oranienstr. 50. P. r. 432
Mädchen mit guten Zeug»., w. kochenk., zum

1. Febr. oder später gegen guten Lohn v. kl.
Familie ges. Schwalbacherstr. (Allecseite) 28, 1.

Ein tüchtiges Mädchen, welcher
MMM bürgerlich kochen kann, zum1. Feb.

oder später gesucht Oranienstraße 24, 2.
Ein fleißiges Mädchen, welches auch Liebe zu

Kindern hat, per 1. Februar gesucht Secroben-
straße 27, Part , rechts. 653

Zuverlässiges Kindermädchen bei gutem Lohn
gesucht Eintr. 15. Jan . Kirchhofrgasse 2,1 r.
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Gesucht ein tücht. Zimmermädchen.
, welches auch im Servilen bewandert

ist. Sich anzumcldeii Abeggstraße 2.
Zum 15. Januar ein Küchenmädchen, welche«

die bürgerliche Küche versiebt und etwa« Haus¬
arbeit mit übernimnit, gejucht. 634

Frau » r . Cuntz , KI. Burgstrabe 9.
Gesucht ein ev. älter. Hcrrschastshausmädchen

von auswärts mit guten Zeugnissen. Aumeld.
vor 11 Uhr und Abends Kapellenstraße 74.

Mädchen mit guten Zeug-
lllljl »UvV Hissen, welches die Haus¬

arbeit versteht, ver sofort gegen guten Lohn von
kl. Fam. (zwei Damen) get. Rheinstrabe 72. 1.

tüchtig für Hau« und
WIÜVll | Ul > Küche zum 1. Februar

gesucht Möhriugstratze6, 1.
Sauberes Dienstmädchen, welche« gut bürgcrl.

kochen kann, gesucht.
Albert Ulankliorn , Webcrgnsse 2.

Sin tüchtiges Mädchen, welches bürgcrl. kochen
kann, für sofort gesucht. 697

Schmidt , Bahnhofstrabe 9.
Wfrrthffum für  den Haushalt

tir  wHlvWJvIl auf dauernd gesucht
sofort Bismarckring 36, Part. r.

Allemmädchen
nach Belgien (2 Pers ),

welches kochen kann, gesucht. Näheres Rbein-
strabe 22, Part.

Hausmädchen gesucht Webergasse4, 2.
Ein junges braves Mädchen vom Lande wird

zu zwei Personen gesucht. Näheres bei Frau
Set , Herrnmüblgasse 5.

Tüchtiges Mädchen gegen guten Lohn zum
17. Januar gesucht Kirchgasse 10, 3.

Ein Mädchen
zum Kochen und Zimmermachcn auf gleich gesucht

Kaiser-Friedrich-Ring 35, Part.

Gesucht
«tn einfaches besseres Fräulein für Pensionat.

Gefordert wird perfecte Küche und auch grobe
Arbeit. Gehalt Mk. 20.—. Offerte» unter
K. O. SOS an den Tagbl.-Verl.

Gin sauberes tüchtiges
Mädchen bei gut. Lohn zum
20.Januar gesucht. Puchs,

Dotzheimerftrahe 41, Part.
Zimmermädchen gesucht für1. Februar. Lohn

16 Mark. Victoriastrabe 19.
Tüchtiger fleibigcr Geschäftsmann mit Baar-

verniögen sucht
eine geeignete Person
zur Führung eines»ärgerlichen Haushaltes zu
engagiren. Bei gegenseitiger Convenienz spätere
Heiräth nicht ausgeschlossen.

Gest. Offerten ev. mit Photographie und
Angabe näherer Verhältnisse vertrauensvoll unter
Ei. i *. » 19 an den Taabl .-Verlag.

Alleinmädchen,
welche«bürgerlich kochtu. jede Hausarbeit versteht,

gesucht Kranzplatz 2.
Tücht. Alleinmädchen, in der besseren bürgcrl.

Küche bewandert, bei gutem Lohn und frcundl.
Beh andlung sofort gesucht Albrechtstraße 31, 2.

0V Ein Dienstmädchen gesucht. Näheres
Biersta dterstrabe 21, im Nestaurant.

Junges reittl. Mädchen gesucht
Grabenstrabe2, 2 l. 523

Gesucht zum1. Febr. Haus - od. NUeinmädchcn,
das bügelnu. nähen kann. Mcld. 4—7 Nachm.
Rbein straße 72. Part.

Eia lüchliges MVcheil,
welches kochen kann, p. 1. Februar gesucht. 535

Oi,c. Meiper , Webergaffe 34.
Ein besseres Mädchen, welches
eiuigermassen kochen kann und

die Hausarbeit versteht, gesucht. Näh.
Rheinbahmstraße3, 2 Tr.

Ein tüchtiges ehrliches Mädchen gegen guten
Lohn auf gleich gesucht. VorzusteUcn Luiscn-
strahe12, 1. Etage. 652

fflPh , Gediegenes Mädchen zu einzelner
Dame gesucht(20—22 Mark Lohn)

durch Frau Müller , Scerobenstr. 4, Sollt.
Ord. Mädchenk. Bügeln erlernen Westendstr. 6, P.
Ein tücht. Waschmädchen gesucht Emserstraßc 75.
Ein tüchtiges Waschmädchcnf. 3 Tage in der

Woche wird ges. Scerobenstr. 7, Hth. 1 r. 501
Tücht. Waschmädchen oder Frau dauernd ges.

Hermannstrabe 17, 1 rechts.
Reinliches Monatsmädche« oder Frau für

Morgen« 7—9 Uhr und 1 Mal die Woche zum
Putzen gesucht Wallufcrstrabe1, 3 rechts.

Monatsmädche« gesucht Rheinstrabe 64, Part.
3«m Milch- Austragen für

«Krfllvtljl ' ll Morg. ges. Dotzheimerstr. 65.
Eine Frau ' z. Brödchentragen ges.

_ Dotzhemierstrahe 30. 506
Jüngere- Laufmädchen gegen guten Lohn sof.

gesucht Webergasse7, im Handschuhladcn.

NeW Plllileriüiien
gesucht. 719

Cigarrcttenfabrik„Menes" M. » Ch . tewin,
Webergaffe IS, 1.

Weibliche Personen, die Stellung
suchen.

fO " Suche Stellung als Verkäuferin in
Bäckerei oder Conditorei. Offerten unter
w . M. loo postlagernd Berliner Hof.

Mädchen» 21 Jahre alt, seither zu Hause thätig.
sucht St . als Verkäuferin auf gleich od. später
Offert, unt. V. O. so » au den Tagbl.-Verl-

Ei« geb. Fräulein gesetzten Alters, welches-
lange Jahre einen kleinen feinen Haushalt in
Wiesbaden selbstständig führte, besonders die
Küche allein besorgte, sucht bis zum1. März oder
auch früher wieder eine nlöglichst selbstständige
Stellung. Gute Referenzen. Offerten find unter
NT. x . 37 7 an den Tagbl.-Verlag zu richten.

Emps. th. Herrschaftsköchin, bessere Haus-, Allcin-
mädch.. sow. Aush. Ijans ’s Stellen-Büreau,
Ellenb ogengasse7, Laden. Teleph 2363.

Ein ordentliches Mädchen von
H-iKW auswärts sucht Stelle als Haus¬

mädchen in besserem Hause auf gleich oder
Gäter. Näh. Albrechtstraße 20, Slb. 3.

Perfecte Köchin sucht Stelle. Oranieuüraße 53.
Alleinst. Dame, Wittwe. niittl. Alter«, gesund

u. heiterer Natur, sucht passendes Engagement.
Offert, mit Gehaltsang, erbeten subV. « . SO«
an den Tagbl.-Verlag.

Eins. Büffetfräulein sucht Stelle nach Auswärts.
Off. unter « . m. 3 « « an den Tagbl.-Verlag.

in pillein,
gut empfohlen, sucht2»ushülfsst. während

der Abwesenheit seiner Herrschaft von
Ende Januar bis Anfang März. Näh.
Frankfurterstrasse3», Vormittags.

Aelteres Mädchen
vom Lande sucht leichte Stellung, am liebsten bei

älteren ruhigen Leuten. Es wird mehr aus
gute Behandlung als auf hoben Lohn gesehen.
Näh. zu erfr. Mädchenheim, Friedrichstrabe 28.

Ein jg. Mädchen v. L. sucht Stelle auf gleich
oder später. Näheres Wörthstraße 18, 2.

Ein Mädchen, welches schon in besserem Hause
thätig war, perfect bügeln srisiren und nähen
kann, sucht Stelle in guten, Hause. Näheres
We llritzstraße 44, 1 r.

PV * Tücht. Weitzzeugbeschlietzerin sucht für
kommende Saison oder auch Jahresstelle in einem
Hotel. Selbige ist auch erfahren in sämmtlichen
Haus- und Zimmerarbeiten, würde also auch
Beaufsichtigung der Etage mitübernehmen. Zn
erfragen  Wilhelmstraße 10» beim Hausmeister.

Ein jg. Frl. ans achtbarer Familie
(Thüringens) sucht Stellung zur Be-

auffichtigung eines Kindes in feinem Hause.
Offerten Röderstraße 19, Part ., abzngeben.

Junge« Mädchen von auswärts, aus besserer
Familie, im Näben und Hausarbeit bewandert,
sucht Stelle als Hausmädchen in kleiner Familie.
Es wird weniger auf Lohn gesehen, jedoch ist
gute Behandlung Hauptbedingung. Nähere« zu
erfragen Frankcnstraße5, Part. 541

Pcrf. Büglerin sucht Besch. Nerostr. 28, H. P.
I . f. Fr . v. L. s. W.- u. P.-B. Nömerberg 13, H.
Mädchens. W.- u. P .-Beich. Adlerstr. 51, Dach.
Jg . Frau sucht Besch. (Waschen). Kirchbofsgasse7.
Frau sucht Arbeit(Waschen). Walramstr.4, 3 St.
Alleinst. Frau s. Besch, i. Putzenu. Waschen, Aus-

hülssstelle od. Stundcnarb. Adlerstr9, H. P. l.
Anständ. ff. Person s. Beschäft. i. Waschen u.

Putzen. Adolfstrabe8, Vorderst 3.
Mädchens. W.- u. Putzbesch. Walramstr. 15, P . I.
Ein Mädchen sucht Abends einen Laden od. Cwntor

zu reinigen. Näh. Dorkstraße 13, Hth. 2 St . r.
Frau sucht Wasch- u. Putzarbeit. Hartingstr. 9, 2r.
Frau s. Morg. 2 St . Monatsst. Hirschgrabcn7, D.
Tücht. Frau s. Monatsst. sof. Hellmundstr. 81, 3.
Mädchen sucht Monatsst. Drudenstr, 6, 3. Maier.
T. Mädch. s. tagsüber Stell. Hirschgr.18». Frtsp.
Männliche Persone «, die Stellung

linden.
Tüchtige

Agenten,
Reisende und Private finden sofort leichten

und sehr lohnenden Erwerb. Offerten unter
M . T . lOS an Rudolf noue.

Frankfurt a. M._ (F.cpt. llO)F.133

Bei altem, gut cingeführtem Lebcns-
vers.-Jnstitut finden zwei tüchtige

Reise-Jnspeetoren
für Hessen, Regbz. Wiesbaden und Coblenz
dauernde Stellung gegen feste Bezüge. Fach¬
leute bevorzugt. Off. u. Chtff. Ni. P . SSL
an den Tagbl.-Verlag. 520

Vertreter und Agenten für Cigarren-
erkauf gesucht gcaen

hohe Provision.
Anton Sch «ofcc .Cia-Fabr.,Mannheim.

Durchaus nüchterner , selbstständiger
Allein-Küfer für mittelgroße WeinHand-
lnng gesucht. Nur Bewerber mit allerbesten
Zeugnissen werden berücksichtigt. Näheres
im Tagbl.-Verlag. 730

Cognac.
Resp. Herren werden überall von renomm. eingef.

Firma z. Verkaufe ihrer anerk. vorz. Qualitäten
aller Preis!, ges. Hohe Prov. Gest. Offerten u.
O . W . « IS an llaasenstein & Vogler
A Hamburg._F87

Lehrling
für mein Drogen-, Material- und Colonial-
waaren-Geschäst aus Ostern oder früher
gesucht. Gründliche Ausbildung, Erlernung
der kaufmännischen Buchführung geboten.

I . ouis Schild , Langgasse 3. 516

Wir suchen für unser kaufmännisches Büreau einen
Lehrling mit guter Schulbildung. 114

Elektricitäts-Actiengeseltschaftvorm. V. Büchner.
Schlofferlebrling ges. Dotzheimerstr. 60.  639

Für unsere verschiedenen Abtheilnngen
unserer Fabrik suchen wir auf Ostern
mehrere 507

Schlosserlehrlinge.
Maschinenfabrik Wiesbaden

Ges. m. b. H.

Ein Diener,
welcher auch Gartenarbeit versteht,

findet gegen hohen Lohn per
15 . Februar in einem herrschaft¬
lichen Hause gute dauernde Stelle.
Näher . Frankfurterstrahe 1. 724

Ordentl. Hansbursch » gef. Bleichstr. 13, P . 536

Tel.
Olll»Ull»»vlf >IliUJliiiiiiij| li>. 337 7.

Ges. sof . mehr , perfecte Herrschafts¬
diener m. vorr .iijfl . Ken,n.

Ein solider treuer, unverheiratheter
WWW Krankenpfleger , der auch häusliche

Arbeit mit verrichten muß, wird sofort gesucht.
Näb. im Tagbl.-Verlag. 522

Ein Glasrciniger findet dauernde Beschäftigung
beiF . Kindel , Hclenenstraßc 24, 1 St.

Junger Hansvursche gesucht
Schwalbacherstrasse 15.

Ordentlicher Laufjunge, 14—15 Jahre, sofort
gesucht. »arl Perrot.

PBjf“ Ein kraft. Hansbursch « (Fahrbursche)
gesucht Walramstratzc8, Bäckerei.

Ein junger tzausbursche gesucht Grabcnstr. 3. 515
Junger .Hausbursche gesucht. 551C. W . Leber , Bakmhosstraße8.
Proprer Bursche, 15—16 Jahre alt, mit

gute« Zengnissen, gesucht. 534
li . « rh, Adelheidstrasse 76.

Pfcrdebursche sofort gesucht bei
_ _ Blumenthal . Dotzheimerstr. 14.
Knecht sofort gesucht Dotzhcimerstraße78.
Mk" Knecht gesucht Feldstrasse 13.
Ein Knecht gSSÄi *"
Karren-Fuhrleute gesucht am Neubau Dieten-

mühle. «Sehr . 11 inh , Maurermeister.
Zwei ante Taglöhner gefiicbt Weilstr. 4, P . 506
Männliche Personen , die Stellung

suchen.
Junger Mann,

welcher längere Jahre rn ersten hiei. Colouial-
waarcn- u. Delicatesseuhandlnngen als Magazin-
und Keller-Verwalter tbätig war und darüber
gute Zeugnisse besitzt, sucht gleiche Stellung. Näb.
bei Hrn. AVeishaupt , Luisenstr. 12, H. 2. *

Junger Kaufmann (Correspo»-
beut). Stenograph, perfect französisch,

etwas englisch, wünscht Befchäftigung in freien
Abendstunden. Gest. Off. u. A. O. 38S an
den Taabl.-Verlag._ _

Baubürea «.
Junger Mann (19 Jahre) sucht auf

einem hiesigen gröb. Baubüreau Stellung
als Bolontair . Gest. Offertenu. Chiffre
V . P . 333 an den Tagbl .-Verlag.

15 Mer 15
mit tadellosem Ruf empfiehlt die Fraukfürler

Dieucrfachschuleu. Servir-Lehranstalt Kl. Koru-
markt 14, Frankfurta. M. F 81

Lafiesi -Vernttkallltnllen
■' - r . »

MrSaus. Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends
8 Ubr: Concert. (Deutscher Opern-Abend.)

Marlilkirche. Abends6 Uhr: Concert.
Königliche Schauspiele. Abends7 Uhr: Bürgerlich

und Romantisch.
Rekdenz-flkcater. Nachm. 4 Uhr: Kosmos. —

Abends7 Uhr: Alt-Heidelberg.
Loge Mato . 8 Ubr:.Concert vou M. Rothschild

UkrstcigrrnugcnI
Holzveisteigerung im Kirberger Gemeindewald,

Distr. Eichelgärten, Vorm. 10 Uhr. (S . „Amtl.
Anz. No. 6"' S . 2.)

Versteigerung eines Domänen-Grundstücks, Distr.
„Recht« dem Schiersteinerweg", im Büreau des
Rentamts, Herrnqarteiistraße7 hier, Vormitt.
10 Uhr. (S . „Amtl. Anz. No. 6" S . 2.)

Versteigerung von Mobilien im „Rheinischen Hof",
Mauergasse 16, Mittags 12 Uhr. (S . Tagbl. 28
S . 7.) '

Wettri' Kerichte
Meteorologische Leobachtnngen

der Station Wiesbaden.
12. Januar 1902. 7 Uhr

Morg.
2Ubr
Nachm.

9 Uhr
Abds. Mittel,

Barometer*) . . . 757.4 7558 755,4 756.2
ThermometerC.. . 4.6 5.5 6.0 5.5
Dunfispaiin. (mm) . 5.6 6.2 6.3 6.0
Rel.Feuchtigkeit(> ) 89 93 90 91
Windrichtung. . . W. W. W. —
Niederschlagsh.(mn,) — — 0.1 —
Höchste Temperatur6.6. Niedr. Temper. 4.3.

13. Januar 1902. 7 Uhr
Morg.

Barometer*) . . . 755.7 757.5 760.6 757.9
ThermometerC. . . 3.6 5.0 0.7 2.5
Dunstspann, (mm) . 5.0 4.7 4.0 4.6
Nel. Feuchtigkeit(°/°) 85 72 82 80
Windrichtung. . . W . SW.
Niederschlagsh.(mm)
Höchste Temperatur6.0, Niedr. Temper.0.7.

*) Die Baromcterangaben sind auf 0° C.
Normalschwere reducirr.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abds. Mittel

Metter -Kericht
des „Wiesbadener Tagblatt ".

Mitgethrilt auf Gruud der Berichte der deutsche»
Seewarte in Hamburg.(Nachdruck#etT,«ten.)

16. Januar : feuchtkalt, Niederschläge, windig,
stürmisch._

Auf- und Untergang für Könne (©, «nd
Mond (c ).

sDurchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuroväischer Zeit.

1902
Jan.

T
!,m Süd.! Aurg. !Unlerq.
sihr Mln IUhr Mm >Uhr Mrn,>

Ausg. ! Unter«.
Uhr Mi» jUhr M «.

Theater Coucerle

16. 1112 37 i 8 22 ! 4 52 Uli 2V.s Nachts.

Königliche d Schauspiele.
Mittwoch, den 15. Januar.

15.Vorstellung. 24.Vorstellung im Abonnement« .
Kurgerlich«nd Romantisch-

Lustspiel in 4 Akten von Bauernfeld.
Regie: Herr Koch«.

Personen:
Präsident von Stein . . . . Herr Wegener.
Baron Ringelstcrn. Gutsbefitzer Herr Schwab.
Ratb Zabern. | «rr Andriano.
Die Räthin, feine Frau . . . Frl. Ulrich.Cäcilie> , . . . . . . Frl. Edelmann.
F?itz ' scme Kinder̂ , , . H. Jakob. .
Sittig, Badecommissär. . . Herr Vallentin.
Katharina von Rosen. . . . Frl . Arnstadt.
Ernestine, ihr Kammermädchen Frl .Doppelbauer
Unruh, Lobnlakai . Herr Schreiner.
Samuel, Bedienter des Barons Herr Spieß.
Babette.Dienstmädchen im Haufe

des Raths . . . ... . . . Frl . Koller,
Kammerdiener des Präsidenten Herr Martm.
DecorativcEinrichtung: Herr OberinfpectorKchick.
Kostüm!.Einrichtung: Herr Oberinspcctor Uaupp.
Nach dem2. Akt findet eine längere Pause statt

Anfang7 Udr. Ende 9'/« Uhr.
_ Mittlere Preise  _

Residenz- Theater.
Directwn: Dr. phil. H. Rauch.

Mittwoch, den 15. Januar.
Kosmos.

Außerordentliche Projections-Schaufpiele auf einer
Bildfläche in Bühnengröße von tzerm. H-ltmann

Programm.
Ein Ausflug in den Weltenraum. — Ein Tag auf
dem Monde. — Die Wunder des Mikro,cops. -
Das mikroscopifche Riesen-Aquarium. - An der
schönen Adria. — Rund um die Welt. - Wien
— Budapest. — Eine Kriegsfiottc, die Straße von

Gibraltar passirend.
Das optische Cyclorama: Die Seeschlacht von
Santiago de Cuba. — Di- Kämpfe der Burev
und Engländer in Transvaal. — Ansichten von
China. — ©eenen aus der Märchen- u. Opernwelt

Anfang4 Uhr. Ende Uhr.
Halbe Preise.

116. Abonnements- Vorstellung.
Alt-Heidelberg.

Schauspieli»5 Aufzügen von Wilh-Meyer-Förster.
In Scene gesetzt von Dr. H. Ranch.

iPer Conen:
Karl Heinrich, Erbprinz von ,

Sachsen-Karlsburg . . . . Rudolf Bartak.
Staatsministerv.Haugk, Excell. Oito Klenscherf.
Hofmarschall Frhr. v. Paffarge,

Cxcellcnz. Ha»s l̂ urm.
Kammerherr Baron v. Metzing Albert Roienow
Kamnierherrv. Breitenbcrg. . Hermann Kuiq.
Dr. phil. Jüttner . Theo Obrt.
Lutz, Kammerdiener. . . . Paul Otto.
Graf v. Asterberg, ) Gustav Schnitze.
Karl Bilz, IvomCorps Gustav Rudolph,
Kurt Engelbrccht, \ „Sachsen " Paul Weyland.
Winz ) Robert schnitze,
v Wedell, Saxo-Boruffiae . . MaxEngelsdorff
Ruder, Gastwirth . Franz .‘gilb.
Frau Rüder . Gerdy Waiden.
Frau Dörffcl, deren Tante . . Clara Krause.
Kathie . Alice Rauch.
Kellermann. Corpsdiener. . . Alduin Unk,er.
Schölermann, ) . . Richard Schmidt.
Glanz, Lakaien . . Georg Albri.
Reuter, s . - Karl Kuhn.
Mitglieder der Heidelberger Corps Vandalia,
Sarö -Borussia, Saxonia-Guestphalia, Rhenania,
Sucvia. Kammerherreu. Offiziere. Musikanten.

Lakaien.
Zwischen dem2. u. 3. Aufzuge4 Monate, zwischen

dem3. und 4. Aufzuge2 Jahre.
Rach dem2. und 3. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang 7 Nhr. Ende 10 Uhr.
Einfache Preise.

Donnerstag,16.Jan . 117.Abonnements-Vorstellung
Die größte Sünde._ _ _

Kurhaus zu Wiesbaden.
Mittwoch, 15. Januar.

Abonnements- Concerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Nachmittags4 Uhr:
Leitung: Herr Concertmeister Hermann Jrm« .
1. Ouvertüre zu „Der Kalif von

Bagdad“ . Boieldieu.
2. Hochzeitszug aus „Von der

Wiege bis zum Grabe“ . . . Reinecke.
3. Neapel, Walzer . Waldteufel
4. Arie aus „Titus“ . Mozart.

Oboe-Solo: Herr Schwartze.
Clarinette-Solo: Herr Seidel.

5. Ouvertüre zu „Preziosa“ . . . Weber.
6. Pantins vivants, Danse de

caractere . Leoncavallo.
7. Potpourri aus„Der Obersteiger“ Zeller.
8. Yom Wörther See, Marsch. . Schild.

Abends8 Uhr:
Leitung: Herr Kgl. Musikdirector Louis Liistner.

Deutscher Opern -Abend.
1. Ouvertüre zu „Die Zauberflöte“ Mozart.
2. Arie aus „Das Nachtlager in

Granada“ . Kreutzer.
Violine-Solo: Herr Concertmeister Jrmer.
Posaunen-Solo: Herr Richter.

3. Ouvertüre zu „Fidelio“ . . . Beethoven.
4. III. Finale a. „Der Freischütz“ Weber.
5. Schwur und Schwerterweihe

aus „Die Hugenotten“ . . . Meyerbeer.6. Lied an den Abendstern aus
„Tannhäuser“ . Wagner.

7. Fantasie aus „Lohengrin“ - . Wagne-


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004

